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« Der meiste Weizeniin Nebraska hat 
dieses Jahr Uebergewitht und welcher 
wiegt 64 Pfund per BuscheL 

. Im Platte Fluß ertrant der 17 
Jahre alte Harry McGuire, Sohn des 
korn. Jan-les McGuire. Das Unglück 
erelgnete sich in der Nähe der Lauerty 
Rauch dei Ashland. 

« Columdus hat auch die lledvolle 
Fürsorge für Tramps getroffen, einen 
Steinhaufen anzuschaffen, damit die he- 
rumtreider sich am Steinklapfen erwar- 
men können. 

« Haftings erhält am I. August eine 
neue Bank, die Bank of Commerce, mit 
einem Kapital von 830,000. Ihr Ge- 
schäftslokal wird in dem alten Adams 
County Banlgebäude fein. 

· Schickt uns drei neue Adonnentem 
auf ein Jahr bezahlt und wir senden 
Euch gratis eine vorzügliche Taschenuhr, 
so gut gehend als eine 850-Uhr. Sagt- 
Eurem Jungen, der kann sieh die Uhr 
verdienen- 

« Nach dem l. September müssen alle 
im Staate oraltizirenden Zahnärzte eine 

Lizens von der Staatsbehörde haben und 
diese Lizens muß in der Countyclertsoss 
fice des betreffenden County’g wo der 
Arzt praktizirt, registrirt fein. 

« Ein loopfündiger Catfisch wurde 
ani letzten Freitag von dein Fischer A- 
Childers närdlich von Plattsmouth ge- 
fangen und gab der glückliche Fischer-s- 
mann die Absicht kund, das Thier dem 
Staatsiischkomissär zu übergeben zur; 
Ausftellung während der Staatsfatr. ’ 

Es ist ein ganz anständiges Fischlein- 
« Die Stimmenabgabe bei der Spe- 

zialwahl im lsien Congreßdistrikt am 

is. D. M. war »sehr dünne« und schei- 
nen die Stimmgeber daselbst sich nicht 
fehr dafür zu interessiren, w e n sie als 

Congreßmann erhalten. Pollard erhielt 
8,822 Stimmen and Brown 5,738. 
Die Totalsiinimenabgabe war 14,115. 
Bei der letzten Congreßwahl, als Bur- 
lett gewählt wurde, war die Tom-Stim- 
menabgabe etwa 33,00». 

« Vor einigen Wochen unternahmen 
ht. und Frau Arnald Oelrich und Toch- 
ter eine mehrmonatliche Tour durch den 
Westen und den Yellowsione Part, doch 
hatten fie einen Unsall in lehterern Pari, 
der sie früher nach Hause bringt und die 

Vergnügungstour auf unangenehmste 
Weise unterbrach. Die »Stage« (Post- 
lutsche), in welcher sie fuhren, wars um 

und trug die Tocher einen Beinbruch, 
Dr· Oelrich einen Armbruch davon und 
Frau Oelrich wurde ziemlich zerfchunden. 
Man war ziemlich weit von ärztlicher 
Hülfe entfernt als das Unglück geschah 

« Edward W. Nafh, Präsident der 
American Smelting ek- Nefining Co. in 
Omaha, starb am Samstag infolge des 

Schlaganfalles, von dem er am 22. Mai 
befallen wurde, als er im Hause oon 

Herman Kounhe zu Mittag speistr.s 
Zuerst hatte man die Hoffnung, daß er 

vielleicht genesen könne« doch in den leh- 
ten paar Wochen hatte inan alle Aussicht 
ausgegeben und am Samstag kam das 
Ende· Nafh kam vor 30 Jahren nach 
Omaha und begann für die Smelting 
Co. als Buchhalier zu arbeiten. Er 
avancirte bis er Präsident wurde und 
wurde als mehrfacher Millionär ange- 
sehen. 

« Der Soldatenschneider Harry L- 
Noth von It. Ciook, der von seinem 
Liebchen, dem Dienstmädchen der Frau 
Ehaplain H. Peicy Siloer zu Omaha, 
zu einem nächtlichen Stelldichein am I· 

Juli eingeladen war und von der wü- 
thendensDienItherrin mit Revolverschüss 
sen empfangen wurde, ist seht vom Bun- 
bessskoinmisär Anderson unter 8500 
Bürgfchaft wegen Einbruchs gestellt 
worden. Das Dienstmädchen hatte den 

Hausthüischlllsfel auf das Brett eines 
offenen Fensters gelegt und Noth hatte 
mtt diesem Schlüssel die Thüre geöffnet 
und wollte gerade in das Schiaslämmers 
iein der züchtigen Maid fchlllpseii, als 

Frau Silver erschien und aus einein Ne- 
valver mehere Schüsse auf den unglück- 
lichen Liebhaber abschoß, der schleunigst 
flüchtete, aber am anderen Tage wegen 
Einbriichs verhaftet wurde. 

Dies le ri, hast Du eiii Liebchen, 
Schlei sa nicht in ihr Stiibcheii, 
minnt dirs jedoch nicht lassen 
Laß d nicht dabei fassen. 
M 

Inmitte- n verhangen-. 
B. F. Beet von Concottk Ky» ia t: »Für 

W Jahrg stand ich eine schreckliche Jen- aus 

infslqe eines Gefchwürp an meiner Oberlip- 
pe, welche manchmal Io schwer te, daß ich 

smcht essen konnte. Nachdem i erfot los 
olles Andere versucht, bellte ich es mit act- 
m«s Atmen Sallje.« Cie ist ausgegei net 
se Brand-, C nkns und andere Wun eu. 

In A. w. Buch sit-s Apotheke; nur Ue. 

« ZuFtemont brannte ein Geo. War- 
ner gehöriger Stall nieder und kam ein 
Pferd von Will Gosf dabei um. Jun- 
gengs und Streichhölzer waren die 
Brandursache. 

« Jrn Basement des Union Depots 
zu Fremont brach im daselbst vorhande- 
nen Koblenlager Feuer aus und wurde 
schleunigtt ein Theil der Kohlen von Ar- 
beitern herausgeschafft und dann das in 
den Kohlen glimmende Feuer gelöscht. 

« Der 12 Jahre alte Sohn von Dick 
Madison bei Geneoa wurde letzten Sam- 
stag non einein Maulesel in’g Gesicht ge- 
schlagen und dasselbe arg gugerichteh 
Man brachte den Jungen zur Stadt und 
wurde ihm die Visage wieder zusammen- 
genaht. 

« Es wurde ein Versuch gemacht, die 
neue städtische Aspbaltanlage, die Omas 
ha sich kürzlich zulegte, um Straßen- 
pslasierungen selbst vorzunehmen, zu de- 
moliren, doch war der Versuch nicht er- 

folgreich. Man konnte soweit den Thä- 
ter nicht ausfindig machen. 

« Die alten Ansiedler von Untelope 
Counth hielten in Gemeinschaft mit den 
alten Soldaten während der lehten drei 
Tage, Dienstag, Mittwoch und Donner- 
stag dieser Woche zu Neligh im Ritter- 
side Park ein Picnic ab, bei dem Erse- 
nator W. V. Allen und Senator Bur- 
kett Ansprachen hielten. 

« Nun kommt Buffalo County und 
beansprucht den ältesten Schulbeamten in 
der Person von Joseph Orven, der seit 
35 Jahren Schaymeister von Distrikt 
No. 1 gewesen sein soll, also unseren 
Win. Stolley um 2 Jahre übertrifft. 
Sie haben sedoch das gemeinsam, daß 
sie Beide Beamte von District No. 1 
sind. 

Verzweifelt nicht in Krankheit, 
selbst wenn es trübe aussieht. Rasst 
alle Eure Kräfte zusammen, um gesund 
werden zu wollen und seht Euer Ver- 
trauen aus Forni’s Alpenkriiuthiuts 
beleber. Keine ApothetersMedizim 
Spezial Agenten versorgen Euch damit. 
Adresse: Dr. Peter Fahrney, Use-tu 
So. Hoyne Ave» Chicago, Jll. 

« Die Gegenseitige Getreide- und le- 
bend Vieh-Association der Nebraska 
Farrner, welche letzte Woche zu Minden 
ihre Versammlung hatte, hat 810,000 
ausgesetzt und ein Comite von Dreien 
ernannt, um den Kampf zu führen gegen 
den Getreidetrust und werden alle Per- 
sonen ersucht, ihnen in dem Kampf bei- 
zustehen, sowohl finanziell als auch mit 
Beweisen und Jnformationen gegen den 
Trust. Alle Personen, die sich für die 

gute Sache interessiren, sind ersucht, ir- 

gendwelche Jnformattonen über den Ge- 
treidetrust in diesem oder anderen Staa- 
ten, an den Sekretiir James T. Brady, 
Albion, Neb. zu senden. Das von dem 
Verein ernannte Comite besteht aus J. 
S. Canady, Minden, James T. Brady, 
Albion und J. D. Gans, Albion. 

Lineoln und Umgegend. 

Aus der Knowlton Farin, U 
sMeilen siidöstlich der Stadt, fanden 
Knaben beim Spielen einen halbverrotte- 
ten handkoffer, welcher zrvei Revolver, 
einen hammer, Drilibohrer und eine An- 
zahl Stangen Dynamit enthielt. Man 
glaubt, das Zeug gehörte den drei Pal- 
myra Bankriiubern, die sich seht im 

Zuchthaus befinden. Sie hatten die Sa- 
chen in einem Strohhaufen versteckt. 

IAtn Samstagn begab sich Sheriss 
Nir. Reß nach inneapolis, um den 
dort festgenommenen Arthur Laster- 
mann, alias M. P. Shaw, hierher zu 
holen. Derselbe ist eingeklagt, Geld 
unter falschen Vorspiegelungen erlangt 
zu haben. Er ist ein Reisender und 
stellte er im oergangenen Mai einen 
Sichtrvechsel für sizo auf seinen Vater 
aus, ließ denselben von Hen. E. M. 
Pennell, Geschäftsführer des Windsor 
Hotels, indofsiren und Iassirte ihn in 
der First National Bank ein, doch deki 
alte Kastermann weigerte sich, das Pa-. 
vier einzuwen- 

: Am Samstag wurden in dem Ci- 

Baeeenladen unter der Fitst National 
ank Louis holde-g und Guy Sassokd 

arretikt wegen Hazacdspielo. Ali die 

Polizei in das Lokal koni, spielten die 

Angeklagtrn Karten und lag ein Hausen 
Geld aus dem Tisch, welches von Hol- 
bekg eingesteckt wurde. Sie sagten aus, 
daß sie nur ein harmlosei »Sei-mitsp« 
gespielt hätten. Das Geld rührte da- 
von her, daß holbeeg eine Flasche Bier 
habe holen lassen und eine QlosBill m 

Zahlung got-, wovon das aus dem Tisch 
liegende Geld der Betrag gewesen sei, 
den ek als Wechsel heran-bekommen 
gabe. 

IDem Bericht des Selretärs der 
Schulhehörde zufolge hat Lincoln eine 
Einwohnerzahl von 46,217. Davon 
find 13,953 im Schulalter, zwischen 5 
und 21 Jahren. 

I Als am Monatg Nachmittag Frau 
Gea. Weffel und ihr 18 Jahre alter 
Sohn Julius die C Straße entlang 
fuhren, fcheute ihr Pferd vor einem Auto- 
mobil, drehte kurz um und Frau Weffel 
wurde auf das Straßenpflafter gewor- 
fen, wobei sie eine Anzahl Verletzungen 
erhielt, die jedoch nicht gefährlich sind. 

1 Fri. Daify Pflug von Ereter, 
welche hier ein College defucht, ließ den 
Ansireicher Joh1 Dowd arretiren, wel- 
cher ihr Geliebter ift und ihr einen L200 
Diamantring fortgenommen haben foll, 
den er in Omaha für 860 verkaufte. 
Ein netter Liebhaber! Er wurde unter 
8500 Bürgfchaft dem Distkiktgericht 
überwiesen. 

I Der Sträfling Tone Morris, wel- 
cher wegen Vankraub fünf Jahre irn 
Zuchthaug hat, verfetzte den Vormann 
Ed. M. Steiner am Montag Nachmit- 
tag in den Zuchthauswerlftätten zwei 
Meffetftiche, einen im Rücken und einen 
in die Seite. Die Verwundungen sind 
jedoch nicht gefährlich, wenn nicht Blut- 
veegiftung eintritt. 

I Der für die Lincoln Eis Co Cold 
Storage Co. arbeitende Service League 
stahl letzte Woche eine Geldtasche der 

Frau F. C. McCain an 1426 C Stra- 
ße, in welcher sich 024·50 befanden. 
League war beim Eigabliesern und die 
Geldtasche hatte aus dem Cisfchrank ge- 
legen. Die That geschah Donnerstag 
und Samstag wurde der Thäter arretirt, 
doch hatte er das Geld schon durchge- 
bracht. Er war erst seit einigen Tagen 
bei der Firma angestellt gewesen. 

TJn dein Gebäude No. 1236 N 
Straße, in welchem James Tedesco 
wohnte und feine Schusterwerlstätte 
hatte, brach in der Nacht von Samstag 
auf Sonntag Feuer aus und wurde 
fämmtlicher Jnhalt zerstört und das Ge- 
bsude ebenfalls ruinirt. Es war zur 
Zeit Niemand zu Hause. Auch in dem 
westlich von dem brennenden Gebäude 
besindlichen Hause, in welchem die chine- 
sische Wöfcherei ist, wurde das große 
Fenster zerbrochen und etwas Wasser 
hineingefpridt, ohne jedoch viel Schaden 
angurichtem 

1 Der in einem Hotel zu Havelock ar- 

beitende Percy V. Paulin wurde ledthin 
arretirt, weil er aus einem Check den 
Namen von Jra White gesälscht hatte. 
Der Check war von J. O. Cratner an 

White gegeben worden und dieser gab 
ihn irrthilrnlich mit einem anderen Pa- 
pier zusammengefaltet, an Paulin, wel- 
cher das Papier im Laden der Armstrong 
Clothing Co. einkasfirte, indem er 

White’6 Namen unterschrieb. White 
oermißte natürlich den Check, der auf 
die Summe von 824 lautete und als 
derselbe einkassirt wurde, stellte er eine 
Untersuchung an mit obigem Ergebniß. 

I Um etwa Mitternacht von Samstag 
aus Sonntag gingen Jesse M. Playforb, 
sowie drei oder vier andere junge Leute 
in der Stadt umher und an Ecke llter 
und N Straßen hielten sie an und kam 
man im Gespräch aus das amerikanische 
Militär, wobei sich Jemand nicht fehr 
günstig über unsere Soldateska aus- 

svrach, woraus Playford sie vertheidigte, 
da er und sein Bruder früher beim Miti- ! 
tär standen und zwar beim Ilten Jnsanw 
terieregiment. Als sie beim Streiten 
waren, bekam er plöhlich einen Messer-« 
schnitt aus die linke Seite des Gesichts. ! 

Er ging nach seinem Zimmer und dann 
in Begleitung seines Bsuders nach Dr.1 
Stattety, der ihm die Wunde zunähte, ; 

welche etwa fünf Zoll lang ist und bit-- 
aus den Knochen geht. Er konnte nicht 
angeben, wer Derjenige war, der ihm 
den Schnitt beibrachte. 

: Sonntag Morgen um etwa is Uhr 
wurden von der Polizei in Charles Colle 
Clubräumem 418 nördl. 9te Straße, 
18 Personen arretirt, wie folgt: Winn 
Helden, Janus Warten, John W. Ab. 
bott, Thomas Abboit, Geo. F· Geer, 
Harey Brown, Franc Hufton und J. 
Christianson, sämnnlich Weiße und die 
Faebigen Charles Coll, Lulu Viere-« 
Charles Campbell, Frant Willens-, Geo. 
MeDonald, Tom J. Esies, Frank Tru- 
sly, Sam Howard und Henry Lage-n 
Nachdem die Gesellschaft nach dem Ge- 

sängniß gebracht worden, kehrte der P «- 

»trolwagen zurück und konsiszirte man IS 

Kisten Bier, sechs Krüge Whisky nnd ek- 

nige Flaschen Villers und dergleichen, 
ferner einige Dutzend Gläser-, mehrere 
Spiele Karten, Würsel und Spielmar 
ken. Die Polizisten, welche die Razzsa 
machten, waren Deteclio Malone, Ser- 
geant McCockle nnd die Polizisten 
Grun, David, Ellis und Sulan Die 
Verhandlung ver Sache wurde aus Mon- 
tag Morgen angeseyt. 

W Sonnabend 
den 25. Juli 

L W Berlan beginnt an diesem Tags-IT«E—? 

Ein ganz gewaltiges Ereignißi 
So weit reichend in seiner tiefen Bedentenheit, daß esZ die Anwesenheit einer jeden Person bedin- 
gen sollte, welche sich innerhalb Geh- oder Laufweite von Wolbachs großen Laden, Grand Js- 
land, Nebraska, befindet. Unsere gegenwärtigen Lager sind groß. Herbst- nnd Winterwaaren 
kommen herein nnd wir miissen den Platz haben. Wir iniissen die gegenwärtigen großen Lager 
von ersttlassigen Sommerwaaren in Baargeld verwandeln, und KehrancsVerkaufspreise sind die 
niedrigsten welche man jemals für solche anggeieichnete Waaren kannte. Jhr gebraucht Sommer- 
waaren. Kommt zn diesem Fiehrans Verkauf nnd fiillt Enre Bedürfnisse zn Preisen welche fa- 
mose Ersparnisse erlauben. Kommt oft, da alle Tage, solange dieser KehranssVerkauf dauert, 
es nene Bargainø giebt welche Euch interesfiren werden. 
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